
Protokoll 

 

Über die öffentliche Sitzung des Ortsbeirats Ober-Breidenbach vom 07.06.2021 um 19:30 im DGH 

Ober-Breidenbach. 

Unter dem Vorsitz der Ortsvorsteherin    Ulrike Geisel 

sind folgende Beiratsmitglieder anwesend  Holger Emmrich 

       Johannes Rausch 

       Sebastian Rausch 

       Udo Seiler 

       Wilfried Welker 

       Sabrina Zulauf 

sind folgende weitere Personen anwesend  Bürgermeisterin Birgit Richtberg 

 

TOP 1: Aufstellung der Panoramaliege 

Ulrike Geisel eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Es wird beschlossen, die 

Panoramaliege zu bestellen. Diese soll am Waldeingang (Richtung Pflanzengarten) positioniert 

werden. Die dort aktuell befindliche Bank soll an einem neuen Standort (Weg Richtung Wingerwald) 

platziert werden. Der genaue Standort muss noch festgelegt werden. Mit den 

Grundstückseigentümern Björn Schnitzer und Fred Schmidt muss diesbezüglich gesprochen werden. 

Sobald dieser Punkt geklärt ist, müssen in einem Arbeitseinsatz beide Stellplätze vorbereitet werden. 

TOP 2: Verschiedenes 

Sitzgruppe für Spielplatz: Seitens Birgit Richtberg kommt der Vorschlage am Spielplatz (unterhalb 

DGH) eine kleine Sitzgruppe, bestehend aus einem Tisch und mehreren Stühlen im Form von 

Baumstammabschnitten, zu integrieren. Für Familien bietet dies die Möglichkeit, Kleinigkeiten zu 

essen oder auch auf dem Tisch Spiele zu spielen. 

 

Alleinstehende ansprechen: Aus dem Tod von Berthold Jordan gilt es Lehren zu ziehen. So müssen 

alle alleinstehende Personen im Ort angesprochen werden, ob es eine Möglichkeit gibt, sich einmal 

täglich auf irgendeine Weise bemerkbar zu machen, damit bei eventuellen Zwischenfällen schnell 

reagiert werden kann. Ein Netzwerk sollte aufgebaut werden. 

 

Neubürgerempfang: Da in Ober-Breidenbach aktuell ein sehr großer Wandel herrscht, besteht der 

Wunsch, alle Neubürger auf irgendeine Weise zu begrüßen. Über den genauen Umfang (Präsent, 

Veranstaltung, etc.) muss in einer weiteren Sitzung diskutiert werden. 

 

Friedhofsordnung: Bei einem Sterbefall wird die Grabbeseitigung bei der Gesamtrechnung direkt 

mitaufgeführt. In der Vergangenheit hatte die Stadt Romrod vermehrt schlechte Beseitigungen von 



Fundamenten angemahnt und musste Nacharbeiten durchführen. Des Weiteren sind nach 20 Jahren 

oftmals keine Angehörigen mehr auffindbar, die sich um die Beseitigung bzw. die Kosten kümmern 

können. Seitens Ortsbeirat kommt der Vorschlag, bei der Rechnung in 2-3 Sätzen zu begründen, 

weswegen die Kosten der Grabbeseitigung mitaufgeführt werden. Dies würde mehr Akzeptanz 

schaffen und Missverständnisse vermeiden. 

 

Daten Jubiläen / Geburtstage: Um zu Geburtstagen oder Jubiläen gratulieren zu können, müssen 

seitens Stadt Romrod die Daten zur Verfügung gestellt werden. 

 

Glasfaserarbeiten: Bisher wurden die Wege, in denen Glasfaser verlegt wurde, nur unzureichend 

befestigt. Seitens Stadt Romrod ist noch keine Baustellenabnahme erfolgt. Seitens Ortsbeirat werden 

Nacharbeiten gefordert. 

 

Flutgräben: Mehrere Gräben (z.B. unterhalb Grundstück von U. Geisel) wachsen in und um Ober-

Breidenbach mit Hecken zu. Sollte hier nicht zeitnah gehandelt werden, kommt es zu größeren 

Schäden (Rohrleitungsschäden). Der Ortsbeirat sollte hier alle betroffenen Gräben aufnehmen und 

an die Stadt Romrod kommunizieren. 

 

Ulrike Geisel schließt die Sitzung um 21:00 Uhr. 

 

 Ulrike Geisel       Sebastian Rausch 

 Ortsvorsteherin       Schriftführer 

 

 

 

 


